
Beschluss der 30.Landesmitgliederversammlung (LMV) in Augsburg
vom 20. bis 22. April 2012 

Einsetzung einer Struktur- und Vernetzungskommission

Die GRÜNE JUGEND Bayern möge beschließen, eine Struktur- und Vernetzungskommission 
einzusetzen.

Diese besteht aus vier Delegierten aus dem Landesvorstand, vier Delegierten des 
Landesbildungsbeirates und jeweils zwei delegierten Mitgliedern aus den Kreisverbänden der 
GRÜNEN JUGEND Bayern, tritt nach der zweiten Sitzung des Landesbildungsbeirats zusammen 
und löst sich zur zweiten Landesmitgliederversammlung des Jahres 2012 wieder auf, sofern diese 
Versammlung nichts gegenteiliges beschließt.

Die Besetzung der Delegationen muss nach dem Genderstatut erfolgen und dem Landesvorstand 
bis zum Zusammentreten der Kommission bekanntgegeben werden. Sie untersucht die Strukturen 
der GRÜNE JUGEND Bayern und schlägt für die kommende Landesmitgliederversammlung 
Änderungsanträge zu Satzung, Statuten und Ordnungen vor und arbeitet einen Vorschlag für 
Möglichkeiten zur besseren Vernetzung aus. Ebenso macht sie sich Gedanken über die 
Institutionalisierung einer Awarenessgroup. Desweiteren übernimmt sie die Aufgabe, einen 
Vorschlag zur Quotierung von Redelisten für die Geschäftsführung auszuarbeiten. Die weitere 
Organisation der Treffen übernimmt der Landesvorstand.
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